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Beschlussvorlage zur Behandlung in öffentlicher Sitzung 

Betreff 
Baubeschluss für den Rückbau des begehbaren Kanals im Zusammenhang mit dem Ausbau 
der Geestemünder Straße zwischen Neusser Straße und Industriestraße in Köln-Niehl sowie 
Freigabe von investiven Auszahlungsermächtigungen, hier: Finanzstelle 6601-1201-5-1023, 
Geestemünder Straße (Neusser Landstraße bis Merkenicher Straße) 

Beschlussorgan 
Verkehrsausschuss Finanzausschuss 

Gremium Datum 

 

Beschluss: 
1. Der Verkehrsausschuss beauftragt die Verwaltung mit dem Rückbau des begehbaren Kanals 

unterhalb der Geestemünder Straße mit Gesamtkosten in Höhe von 1.043.462,24 €. 
 
Der Verkehrsausschuss verzichtet auf Wiedervorlage, sofern die Bezirksvertretung Nippes 
uneingeschränkt zustimmt. 

 
2. Der Finanzausschuss beschließt die Freigabe von investiven Auszahlungsermächtigungen für den 

Rückbau des Medienkanals unterhalb der Geestemünder Straße in Höhe von 100.000,00 € im 
Teilfinanzplan 1201, Straßen, Wege, Plätze, bei Finanzstelle 6601-1201-5-1023 Geestemünder 
Straße, (Neusser Landstraße - Merkenicher Straße) Teilplanzeile 8, Auszahlungen für Baumaß-
nahmen, im Haushaltsjahr 2015. 
 

      Die Voraussetzungen zur vorläufigen Haushaltsführung gemäß § 82 GO NRW liegen vor. 
 

 

Verkehrsausschuss 09.06.2015 

Bezirksvertretung 5 (Nippes) 18.06.2015 

Verkehrsausschuss  

Finanzausschuss 22.06.2015 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 
 Nein 
 Ja, investiv Investitionsauszahlungen   1.043.462,24 € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja 577.543,21€ 

     % 

 Ja, ergebniswirksam Aufwendungen für die Maßnahme        € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja            % 

Jährliche Folgeaufwendungen (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr: 2016 ff 
a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

c) bilanzielle Abschreibungen   20.869,24 € 

Jährliche Folgeerträge (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr: 2016 ff 
a) Erträge          € 

b) Erträge aus der Auflösung Sonderposten   11.550,88 € 

Einsparungen: ab Haushaltsjahr:       
a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

Beginn, Dauer        

 
 

Begründung: 
Der Rat der Stadt Köln hat in seiner Sitzung am 24.11.2011 den vorgelegten Ausbauplänen zum 
Ausbau der Geestemünder Straße von Neusser Landstraße bis Merkenicher Straße mit Gesamtkos-
ten in Höhe von ca. 7.600.000,00 € zugestimmt und die Verwaltung beauftragt, die weiteren Schritte 
zur Realisierung der Maßnahme einzuleiten und die Finanzierung sicherzustellen. 
 
In der Geestemünder Straße befinden sich zwei übereinander liegende Kanäle, ein großdimensionier-
ter und begehbarer Medienkanal und ein darunter liegender Straßenentwässerungskanal. 
 
Der Medienkanal erstreckt sich im Abschnitt von Neusser Landstraße bis Johann-Maria-Farina-
Straße über eine Länge von 300 m. Er ist nicht mehr in Betrieb und wird auch in Zukunft nicht mehr 
benötigt. Er muss wegen Einsturzgefahr zurückgebaut werden. Bei dem Kanal handelt es sich um 
einen nichtöffentlichen Kanal. Trotz intensiver Recherche ist der Eigentümer nicht mehr festzustellen. 
Aufgrund der bestehenden Verkehrssicherungspflicht des Straßenbaulastträgers sind die notwendi-
gen Rückbauarbeiten daher durch die Stadt Köln zu realisieren. 

In den oben genannten Baukosten waren die Kosten für den Rückbau des Medienkanals nicht enthal-
ten.  

Der Rückbau erfolgt durch die Stadtentwässerungsbetriebe. Die Kosten hierfür trägt die Stadt Köln. 

Im Zusammenhang mit der Rückbaumaßnahme wird auch der darunter liegende Straßenentwässe-
rungskanal saniert. Die Kosten dieser Maßnahme tragen die Stadtentwässerungsbetriebe. 

Nach erfolgtem Rückbau des Medienkanals und Sanierung des Straßenentwässerungskanals soll mit 
dem Ausbau der Geestemünder Straße für die Aufnahme von zusätzlichem Schwerlastverkehr be-
gonnen werden.  
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Die Maßnahme "Rückbau des Medienkanals" erfordert Investitionsauszahlungen in Höhe von insge-
samt 1.043.462,24 €. Hierin enthalten sind Baukosten in Höhe von 962.573,63 € sowie Eigeningeni-
eurkosten der Stadtentwässerungsbetriebe in Höhe von 80.888,61 €. 
 
Die Maßnahme "Ausbau der Geestemünder Straße von Neusser Landstraße bis Merkenicher Straße" 
ist grundsätzlich förderfähig. Der Fördersatz beträgt 60 % der zuwendungsfähigen Baukosten. Der 
Zuwendungsgeber hat dem Antrag auf Anerkennung einer Vorsorgemaßnahme für die grundhafte 
Erneuerung der Straßenentwässerung sowie den Rückbau des Medienkanals mit Schreiben vom 
16.10.2012 mit Gesamtkosten in Höhe von 2.293.560 € zugestimmt. 

Im Haushaltsjahr 2015 stehen bei Finanzstelle 6601-1201-5-1023 Geestemünder Straße, (Neusser 
Landstraße - Merkenicher Straße), in Teilplanzeile 8, Auszahlungen für Baumaßnahmen, Kassenmit-
tel in Höhe von 100.000,- € zur Verfügung. Die noch notwendigen weiteren Auszahlungsermächti-
gungen zur Finanzierung der Maßnahme werden im Rahmen des Haushaltsplanentwurfes 2016 be-
rücksichtigt. 
 
Die Kanalbaumaßnahme der Stadtentwässerungsbetriebe soll – in Abhängigkeit vom durchzuführen-
den Vergabeverfahren nach Mittelfreigabe – möglichst im Herbst 2015 beginnen und ein Jahr andau-
ern. Im Anschluss daran ist geplant, die Straße zu sanieren. Während der Baumaßnahme wird es zu 
verkehrlichen Einschränkungen kommen, die so gering wie möglich gehalten werden. Diese können 
aufgrund der erforderlichen Abstimmungen mit dem noch nicht bekannten Auftragnehmer zu diesem 
Zeitpunkt noch nicht benannt werden. Die Verwaltung wird die Öffentlichkeit jedoch rechtzeitig und 
umfassend informieren. 
 
Begründung zum Beginn der Maßnahme während der vorläufigen Haushaltsführung gemäß § 82 GO 
NRW 

Aufgrund der Sperrung der Autobahnbrücke Leverkusen wird die Geestemünder Straße zunehmend 
als Ausweichstrecke genutzt. Durch die damit einhergehende massive Zunahme der Verkehrsbelas-
tung auf dieser Strecke ist unter Berücksichtigung des einsturzgefährdeten Medienkanals die Ver-
kehrssicherheit derzeit nur noch bedingt gewährleistet. Insofern besteht akuter Handlungsbedarf. 

 

Anlagen 
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